
EIN TEAM FÜR DEN RESTART IM YMCA VALPARAÍSO (CHILE)



14 Jahre
arbeiten der CVJM Bayern &

der YMCA Valparaíso bereits

zusammen. 

weltweit
gibt es den CVJM in 119 Ländern. 
Der CVJM Bayern hat Partnerschaften nach
Chile, China und Bulgarien.

CORONA Die Pandemie führte
dazu, dass der YMCA in
Valparaíso für 18 Monate
schließen und 80% der
Mitarbeitenden entlassen
mussten.

>200 
JUNGE ERWACHSENE HABEN

SICH SCHON BEI
BEGEGNUNGSREISEN,

FREIWILLIGENDIENSTEN UND
CAMPS ENGAGIERT.  

BEGEGNUNG

Am 3. Januar 22 öffnet der YMCA Valparaíso wieder
seine Türen -  und wir helfen mit!

3. JANUAR 22
RESTART



YMCA VALPARAÍSO

Seit 2007 verbindet den YMCA Valparaíso und den CVJM Bayern eine

intensive Zusammenarbeit, seit 2010 entsenden wir jährlich bis zu 

6 Freiwillige nach Chile.

 

Der YMCA Valparaíso dient seit über 100 Jahren Menschen aus sozial

schwachen Umfeldern. 

Neben dem Fitnesstudio, mit dem sie Geld erwirtschaften, bieten sie

sozial-missionarische Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene: 

- "Vacaciones felices" (dt.: "Glückliche Ferien")

Sommerferienprogramme für Kinder & Jugendliche 

- "Curso de Lideres" - Jugendleiterausbildung, Camps und Freizeiten

- Obdachlosenarbeit (Jugendliche verteilen Essen, Getränke und

Bibelverse im Hafenviertel und laden Obdachlose zu einem Mittagessen +

Andacht in das CVJM-Haus ein).

Die Corona-Pandemie hat Vieles verändert, dennoch arbeitet ein

motiviertes Team daran, wieder gute Projekte für Menschen jeden Alters

zu realisieren.

Als CVJM unterstützen wir diese Projekte mit ca. 24.000 € pro Jahr. 

Helft gerne mit, diese gute Arbeit zu ermöglichen!

Sozial. Missionarisch. Aktiv. 



Hallo, ich heiße Anna und bin 22 Jahre alt. Ich wohne in

Babenhausen, im schönen Allgäu. Hier gehe ich Reiten

und lebe mich gerne kreativ aus, wie zum Beispiel beim

Aquarell malen. Außerdem spiele ich Klavier und

Querflöte. Das Musizieren kann ich hoffentlich in meine

Arbeit in Chile mit einbringen.

Momentan arbeite ich als Erzieherin in einem Heim für

behinderte Kinder und Jugendliche. Ich liebe die

Arbeiten mit Kindern und jungen Erwachsenen,

weshalb ich dies auch zu meinen Beruf gemacht habe.

Da ich eine pädagogische Arbeit habe, interessiert mich

vor allem, wie junge Chilenen sozial und kulturell

aufwachsen und wie es im Gegensatz zu Deutschland

ist. Ich hoffe mich dort einbringen zu können und dass

ich neue Wege und Perspektiven kennenlerne, aber

auch mit meiner Arbeit unterstützen kann.  Außerdem

bin ich auf die Kultur in Chile gespannt und wie extrem

der Gegensatz zur deutschen Kultur sein wird. Ich bin

aufgeregt und freue mich auf ein neues Abenteuer in

Chile.

Anna



¡Hola! Ich heiße Marie, bin 18 Jahre alt und freue

mich sehr, dass ich im Januar mit dem CVJM nach

Chile reisen darf. Ich komme aus der fränkischen

Stadt Bamberg und habe dort dieses Jahr mein Abi

gemacht. Von klein auf bin ich in der

Erlösergemeinde Bamberg aktiv und habe dort

meine ersten Erfahrungen mit Glauben und der

Arbeit mit Kindern gemacht. Besonders gespannt

bin ich in Chile auf die Begegnungen mit Menschen,

ihrer Kultur und ihr Leben vor Ort, das sich durch die

Coronapandemie stark verändert hat. Für den

dortigen YMCA gab es sehr starke Einschränkungen

und ich hoffe, dass wir alle zusammen bei der

Wiedereröffnung tatkräftig mithelfen können.

Hierbei will ich vor allem mein Planungstalent

einbringen, das ich in den letzten Jahren durch

mein Engagement bei der Bamberger

Organisationsgruppe von „Fridays for Future“

erworben habe. Klimaschutz ist ein zentrales Thema

unserer Zeit, über das ich mit den Menschen in Chile

gerne ins Gespräch kommen würde.

Marie



Hallo! Ich heiße Theresa, bin 19 Jahre alt und komme

aus der Nähe von Gießen (Hessen).

Entwicklungspolitische Themen interessieren mich

sehr, vor allem in den Bereichen Bildung und soziale

Gerechtigkeit. Ein global friedliches Zusammenleben

ist mir wichtig. Ich bin überzeugt, dass dies vor allem

durch Verständigung, kulturellen Austausch und

zwischenmenschliche Beziehungen unterstützt und

vorangetrieben werden kann. Kinder und Jugendliche

bestimmen die Zukunft. Daher möchte ich einen

Einblick in den Alltag der chilenischen Kinder und

Jugendlichen und ein Verständnis für ihre

Lebensweise bekommen. Ich möchte gemeinsame

Projekte entwickeln, den YMCA Valparaíso

kennenlernen und in seiner Arbeit unterstützen. Ich

bin kontaktfreudig und gerne ein Teil von

Gemeinschaft. Welche Unterschiede und

Gemeinsamkeiten gibt es zwischen der chilenischen

und der deutschen Kultur? Das herauszufinden,

darauf freue ich mich.

Theresa



Ich heiße Vanessa Brand, bin 22 Jahre alt, komme aus Markt

Erlbach und absolviere aktuell ein theologisches Studienjahr

an der Evangelischen Missionsschule Unterweissach.

In meiner Freizeit gehe ich gerne joggen, lese verschiedene

Bücher und seit nicht allzu langer Zeit kam eine neue

Leidenschaft hinzu: Das Bouldern gemeinsam mit Freunden.

Ich bin gespannt darauf, in meinem Volontariat in Valparaiso

die Jugendarbeit vor Ort besser kennenzulernen. Besonders

brennt in mir das Interesse, den einzelnen Jugendlichen vor

Ort zu begegnen, von ihnen und ihrem Glauben mehr zu

erfahren und ihnen vor allem jetzt nach dem strengen

Lockdown einen Rahmen zu geben, in dem sie sich entfalten

und in der Gemeinschaft mit anderen im Glauben neu

auftanken können.

Dafür braucht es nicht nur ein offenes Ohr und ein

brennendes Herz, sondern auch Organisation und Kreativität!

Marie, Theresa, Anna und ich haben uns über die Monate

hinweg schon besser kennengelernt und ich bin mir sicher:

Mit unserer Leidenschaft und unseren Begabungen können

wir den YMCA in Valparaíso unterstützen, ihre Arbeit vor Ort

wieder aufzubauen.

Vanessa



Unterstützer gesucht!
Anna, Marie, Theresa und Vanessa werden für einige

Monate nach Chile gehen und dort ehrenamtlich den

Restart des YMCA Valparaíso begleiten. 

Sie bringen dabei ihre Leidenschaften, ihre Gaben, ihr

Können und  viele Kompetenzen in einigen

Themengebieten mit. 

Wir wollen sie unterstützen, indem wir für sie beten, ihre

Reise nach Chile finanziell fördern und es so ermöglichen,

dass der YMCA Valparaíso neu durchstarten kann.

Ob mit einer Einmalspende, einem Dauerauftrag, einer

Kollekte oder einer kreativen Spendenaktion, jeder noch

so kleine  und große Betrag hilft, die Gesamtkosten von

ca. 8.000€ zu decken.

Wenn Sie mögen, informieren wir sie regelmäßig über das,

was das Team vor Ort erlebt!

SPENDENKONTO

 

CVJM-Landesverband Bayern e.V.

IBAN: DE10 5206 0410 0005 3645 07

BIC: GENODEF1EK1

 

Spendenzweck:

"Name ODER weltweit Chile"

z.B. "Anna oder weltweit Chile"

 

Bitte unbedingt "ODER" angeben!

 

Danke!!!


